
Aufnahme der LDR-Brachytherapie in den EBM  

Ab dem 1. Juli 2021 kann die Low-Dose-Rate-Brachytherapie zur Behandlung von Patienten 
mit lokal begrenztem Prostatakarzinom mit niedrigem Risikoprofil über 
Gebührenordnungspositionen des EBM abgerechnet werden. Der Beschluss des 
Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) zur Aufnahme der interstitiellen LDR-
Brachytherapie bei lokal begrenztem Prostatakarzinom mit niedrigem Risikoprofil (LDR-
Brachytherapie mit permanenter Seed-Implantation) in die Anlage I „Anerkannte 
Untersuchungs- oder Behandlungsmethoden“ der Richtlinie Methoden vertragsärztliche 
Versorgung trat am 8. Januar 2021 in Kraft.  

NEU: Interstitielle LDR-Brachytherapie mit permanenter Seed-Implantation zur 
Behandlung von Patienten mit lokal begrenztem Prostatakarzinom gemäß Nr. 35 der 
Anlage I „Anerkannte Untersuchungs- oder Behandlungsmethoden“ der Richtlinie 
Methoden vertragsärztliche Versorgung des G-BA.  

 


